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Transparente Gemeinden: Klosterneuburg konnte 
Punktestand verbessern, Platz 1 im Bezirk Tulln 
 

Im neuen Transparenzbericht ist Klosterneuburg unter den Top 30 von Österreichs Gemeinden.  

Im Bezirk Tulln liegt die Babenbergerstadt an erster Stelle.  

Transparency International Austria (TI‐Austria) veröffentlicht alle zwei Jahre ein Ranking der 

einwohnerstärksten Städte und Gemeinden. Für den „Index Transparente Gemeinde 2024“ wurden 

insgesamt 84 Gemeinden in ganz Österreich bewertet. 

Klosterneuburg konnte sich erneut im Vergleich zu den Vorjahren verbessern. Die Babenbergerstadt 

liegt mit 43,71 Punkten auf Platz 26 (2022: 42,39 Punkte). 

Dahinter steckt das ständige Bemühen, vor allem auf der Website der Stadt Informationen nicht nur 

vollständig, sondern zielführend und übersichtlich zur Verfügung zu stellen.  

Unter www.klosterneuburg.at/transparentegemeinde sind Orientierungshilfen und Quick Links zu 

finden. 

 

Hintergrundinfo zu Transparency International 

TI‐Austria analysiert die Websites und bewertet auf Veröffentlichung von Informationen überprüft – 

anhand eines Katalogs von insgesamt 50 Transparenzkriterien in 10 Kategorien. Je nach 

Vollständigkeit, Übersichtlichkeit und Auffindbarkeit wird der Grad der Transparenz auf einer Skala 

von 0 (keine Veröffentlichung) bis 2 (vollständige Veröffentlichung) Punkten pro Kriterium bewertet. 

Der Index Transparente Gemeinde (ITG) ist das österreichweit erste Messinstrument für Transparenz 

in Kommunalverwaltungen. Er ist zentraler Bestandteil des Projekts Transparente Gemeinde, mit 

dem TI‐Austria die Verwaltung österreichischer Städte und Gemeinden in allen Bereichen 

transparenter gestalten will.  
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